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Liebe Kinder und Jugendliche, liebe junge Erwachsene,  

ein Sprichwort besagt: „Der Jugend gehört die Zukunft.“ Es ist mir aus die-
sem Grund besonders wichtig, euch die Möglichkeit zu geben, die Zukunft 
eurer Heimatgemeinde aktiv mitzugestalten. Deshalb freue ich mich, euch 
nun unseren lokalen Kinder- und Jugendplan vorstellen zu können. Dieser 
Plan ist ein wichtiger Meilenstein für unsere Gemeinde und bündelt die 
Ergebnisse unserer Kinder- und Jugendbeteiligung „DEINING. FRAGT DIE 
JUGEND. JETZT.“.  

Nur durch die Einbeziehung eurer vielen tollen Ideen kann eine jugend-
freundliche Weiterentwicklung der Kommune stattfinden. Mit unserer 
Kinder- und Jugendbeteiligung geben wir unseren jungen Gemeindemit-
gliedern die Möglichkeit, sich mit ihren Vorschlägen und Anregungen ein-
zubringen und sich jetzt natürlich auch an der Umsetzung der vielen unter-
schiedlichen Vorschläge zu beteiligen.  

Es freut mich besonders, dass die Beteiligungsmöglichkeiten – eine speziell eingerichtete Online-Plattform 
und die in jeder Ortschaft aufgestellten Ideenbanner – von euch sehr rege genutzt wurden. Über 200 
Ideen und Anregungen wurden uns übermittelt. Dabei wurde auch aufgezeigt, dass euch ein sehr breites 
Themenspektrum am Herzen liegt.  

An der Jugendbeteiligung haben knapp 20 Prozent der angesprochenen Kinder und Jugendlichen teilge-
nommen, was im landkreisweiten Vergleich überdurchschnittlich hoch ist.  

Mein herzliches Dankeschön geht an alle Jugendvertreter der Ortsteile, der Vereine und auch an die Ver-
treter der Schule. In unserem gemeinsamen Treffen des erweiterten Jugendbeirates haben sich diese 
hochmotiviert an der Erarbeitung von Umsetzungsmöglichkeiten beteiligt. Diese waren ungemein wichtig 
für die Erstellung des Kinder- und Jugendplanes. Nur durch diese gute Vernetzung zwischen Gemeinde, 
Politik, Schule und Vereinen können wir auch weiterhin versuchen das Beste für unsere Kinder und Ju-
gendlichen zu erreichen.  

Zusammen mit euch werden wir uns nun mit Hochdruck an die schrittweise Umsetzung des lokalen Kin-
der- und Jugendplanes machen. Packen wir`s an!  

Kinder- und Jugendplan DeiningDEINING. FRAGT DIE JUGEND. JETZT.
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1.1  Grußwort des Ersten Bürgermeisters
Peter Meier

Peter Meier
1. Bürgermeister 
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1.2  Grußwort der Jugendbeauftragten 

 
Liebe Kinder und Jugendliche, 

eure Ideen und Anliegen sind uns als Jugendbeauftragte schon immer besonders wichtig. Wir wollen wis-
sen, was ihr über unsere Ortschaften denkt, wo ihr euch wohlfühlt und was ihr noch in unserer Gemeinde 
braucht. Wir sehen es als unsere Aufgabe, mit euch über eure Sichtweisen und Anliegen ins Gespräch zu 
kommen und eure Perspektiven auch mit in den Gemeinderat zu tragen.   

Besonders während der Hochphasen der Pandemie war es jedoch nicht immer einfach, sich zu treffen und 
sich auszutauschen. So mussten wir über längere Phasen den Jugendtreff schließen und auch die wichtige 
Jugendarbeit in unseren Vereinen konnte kaum stattfinden.  

Aus diesen Gründen freut es uns daher besonders stark, dass wir im Rahmen unserer Kinder- und Jugend-
beteiligung andere Wege gefunden haben, um eure Ideen, Meinungen und Anliegen zu sammeln und für 
uns greifbar zu machen. Natürlich motiviert es uns noch mehr, wenn wir sehen, dass viele Kinder und Ju-
gendliche auch von den Beteiligungsmöglichkeiten Gebrauch gemacht haben. Auch wenn wir wissen, dass 
viele Kinder und Jugendliche sich durchaus aktiv mit ihrer Heimat beschäftigen, sind wir von der Fülle und 
Unterschiedlichkeit eurer Rückmeldungen schwer beeindruckt. 

In diesem lokalen Kinder- und Jugendplan haben wir eure Anliegen und Ideen gebündelt und gemeinsam 
mit den vielen Vereinsvertreter der Jugendarbeit nach Umsetzungsmöglichkeiten gesucht. Selbstverständ-
lich werden wir euch auch bei der Umsetzung eurer Vorschläge miteinbeziehen und über das weitere 
Vorgehen informieren.  

Nur gemeinsam schaffen wir es, unsere Ortschaften noch jugendfreundlicher zu gestalten. 

Eure Jugendbeauftragten, 
Christoph, Werner und Andreas
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Liebe Kinder und Jugendliche,
Liebe junge Erwachsene,

zuerst möchte ich mich an dieser Stelle ganz herzlich bei euch bedan-
ken! Ohne eure kräftige und tolle Mitarbeit, eure guten Ideen und 
Vorschläge beim Jugendforum und im Fachbeirat wäre dieser Kinder- 
und Jugendplan nicht entstanden, vielen Dank!
Die zahlreiche Teilnahme am Jugendforum hat eindrucksvoll gezeigt, 
dass Ihr euch für das Gemeinwesen interessiert und eure Wünsche und 
Anliegen benennen wollt und könnt! Ganz aktiv beteiligt ihr euch so 
an einer kommunalen Jugendpolitik, in einem weiteren Schritt geht es 
jetzt darum, gewünschte Projekte auch umsetzen zu können. 
Ansprechpartner für die Umsetzung vor Ort sind in erster Linie eure Ju-
gendbeauftragten. Gemeinsam mit Ihnen, euren Freunden/Bekannten 
und nach Absprache mit dem Bürgermeister und dem Stadtrat, sollte 
euer Projekt jetzt starten können. Natürlich können auch mehrere Pro-
jekte bearbeitet werden, je nach Möglichkeiten und Absprache vor Ort. 
Gerne begleiten auch wir vom Landkreis euch weiterhin bei euren Ideen, einfach Kontakt aufnehmen mit 
der Kommunalen Jugendarbeit (KOJA), Kreisjugendpfleger Oliver Schmidt, Tel.: 09181/470 428, E-Mail: 
koja@landkreis-neumarkt.de 

Sehr geehrte Eltern, 
Sehr geehrte Jugendarbeiter und Jugendpolitiker,

auch Ihnen gebührt mein Dank, begleiten Sie doch in Ihrem unterschiedlichen Wirken und überwiegend 
in ehrenamtlicher Arbeit in so vorbildlicher Art und Weise unsere Kinder und Jugendlichen auf dem nicht 
immer ganz einfachen Weg zum Erwachsenwerden. 
Kommunale Kinder- und Jugendpolitik wird im Landkreis Neumarkt als entscheidender Standortfaktor 
für unsere Städte, Märkte und Gemeinden gesehen, nicht nur aus demografischer Notwendigkeit. 
Mit unseren verschiedenen Fördermaßnahmen, und jetzt aktuell mit den Kinder- und Jugendplänen in 
den Kommunen, unterstreichen wir diese Sichtweise und tragen damit zugleich der aktuellen Jugend-
strategie der Bundesregierung „Handeln für eine jugendgerechte Gesellschaft“ Rechnung.
Durch das Jugendforum und die Fachbeiratssitzungen bieten wir in Zusammenarbeit mit den Kommunen 
Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen die Möglichkeit, sich in für sie wichtige Planungs- und 
Entscheidungsprozesse unmittelbar vor Ort einzubringen. Offen sind die Fachbeiratssitzungen für alle 
Beteiligten/Interessierten in der Kinder-und Jugendarbeit, so gewähren wir einen breiten fachlichen 
Austausch und viel Transparenz bei der Arbeit.
Wir alle haben ein Interesse am Wohlbefinden unserer jungen Menschen, stellen sie doch die soziale 
und wirtschaftliche Zukunft unseres Landkreises dar. Ihre Bedürfnisse im HIER und JETZT gilt es aber 
gemeinsam zu gestalten, hierzu eignet sich die Kinder- und Jugendpolitik als eine strategische Entwick-
lungsaufgabe im Gemeinwesen im Besonderen.
Unsere Gesellschaft braucht die jungen Menschen, denn sie tragen maßgeblich zu Entwicklung und In-
novation bei, auch junge Menschen mit Migrationshintergrund. Es gilt auch weiterhin gute Rahmen- und 
Lebensbedingungen sowie geeignete Lernorte für das demokratische Auf- und Heranwachsen unserer 
jungen Generation, auch im ländlichen Raum, zu gewährleisten.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihr Landrat
Willibald Gailler

1.3 Grußwort des Landrates
Willibald Gailler
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1.3  Grußworte Landkreis Neumarkt,
Landrat Willibald Gailler 

Liebe Kinder und Jugendliche, 
Liebe junge Erwachsene, 
zuerst möchte ich mich an dieser Stelle ganz herzlich bei euch bedanken! Ohne 
eure kräftige und tolle Mitarbeit, eure guten Ideen und Vorschläge bei der Online-
Befragung und bei den Ideenbannern in den Ortsteilen wäre dieser Kinder- und 
Jugendplan nicht entstanden, vielen Dank! 
Die zahlreiche Teilnahme hat eindrucksvoll gezeigt, dass Ihr euch für das Gemein-
wesen interessiert und eure Wünsche und Anliegen konkret benennen könnt! 
Ganz aktiv beteiligt ihr euch so an einer kommunalen Jugendpolitik, in einem wei-
teren Schritt geht es jetzt natürlich darum, gewünschte Projekte auch umsetzen 
zu können.  
Ansprechpartner für die Umsetzung vor Ort sind in erster Linie eure Jugendbe-
auftragten und euer gemeindlicher Jugendpfleger im Rathaus. Gemeinsam mit 
Ihnen, euren Freunden und auch nach Absprache mit dem Bürgermeister und dem Gemeinderat sollte euer Projekt 
jetzt starten können. Natürlich können auch mehrere Projekte bearbeitet werden, je nach Bedarfen und Möglich-
keiten vor Ort.  
Gerne begleiten auch wir vom Landkreis euch weiterhin bei euren Ideen. Ihr könnt einfach Kontakt aufnehmen 
mit der Kommunalen Jugendarbeit (KOJA), Kreisjugendpfleger Oliver Schmidt, Tel.: 09181/470 428, E-Mail: koja@
landkreis-neumarkt.de  

Sehr geehrte Eltern,  
Sehr geehrte Vereins- und Verbandsvertreter, 
Liebe Jugendarbeiter und Jugendpolitiker, 
auch Ihnen gebührt mein Dank, begleiten Sie doch in Ihrem unterschiedlichen Wirken, und meist in ehrenamtlicher 
Arbeit, in so vorbildlicher Art und Weise unsere Kinder und Jugendlichen auf dem nicht immer ganz einfachen Weg 
zum Erwachsenwerden.  
Kommunale Kinder- und Jugendpolitik wird im Landkreis Neumarkt als entscheidender Standortfaktor für unsere 
Städte, Märkte und Gemeinden gesehen, nicht nur aus demografischer Notwendigkeit.  
Mit unseren verschiedenen Fördermaßnahmen, und jetzt aktuell mit den Kinder- und Jugendplänen in den Kom-
munen, unterstreichen wir diese Sichtweise und tragen damit zugleich der Jugendstrategie der Bundesregierung 
„Handeln für eine jugendgerechte Gesellschaft“ Rechnung. 
Durch die Beteiligungsformate wie Online-Befragung, Ideenbanner und Fachbeiratssitzungen bieten wir in Zusam-
menarbeit mit den Kommunen, Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen die Möglichkeit, sich in für sie 
wichtige Planungs- und Entscheidungsprozesse unmittelbar vor Ort miteinzubringen. Offen sind die Fachbeiratssit-
zungen für alle Beteiligten/Interessierten in der Kinder-und Jugendarbeit, so gewähren wir einen breiten fachlichen 
Austausch und viel Transparenz bei der Arbeit. 
Wir alle haben ein Interesse am Wohlbefinden unserer jungen Menschen, stellen sie doch die soziale und wirt-
schaftliche Zukunft unseres Landkreises dar. Ihre Bedürfnisse im HIER und JETZT gilt es aber gemeinsam zu gestal-
ten, hierzu eignet sich die Kinder- und Jugendpolitik als eine strategische Entwicklungsaufgabe im Gemeinwesen im 
Besonderen. 
Unsere Gesellschaft braucht die jungen Menschen, denn sie tragen maßgeblich zu Entwicklung und Innovation bei, 
auch junge Menschen mit Migrationshintergrund und erhöhtem Förderbedarf. Es gilt auch weiterhin gute Rahmen- 
und Lebensbedingungen sowie geeignete Lernorte für das demokratische Auf- und Heranwachsen unserer jungen 
Generation, auch im ländlichen Raum, zu gewährleisten. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Ihr Landrat 
Willibald Gailler
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2.3 Unterstützende Faktoren 

Viele gute Ideen und Projekte zu einer nachhaltigen und eigenständigen Kinder- und Jugendpolitik wurden über 
die Jugendbeteiligung und den erweiterten Jugendbeirat erarbeitet und finden sich unter Punkt 3 „Anliegen und 
Umsetzungsvorschläge“ wieder. Für ein breites Verständnis von Kindern und Jugendarbeit und zur Arbeit mit den 
Kinder- und Jugendplänen ist es allerdings hilfreich, folgende Grundlagen der Kinder- und Jugendarbeit zu kennen 
und anzuwenden:

2. Grundlegendes zum lokalen Kinder- und Jugendplan
der Gemeinde Deining 

2.1 Ausgangslage 
Der Startpunkt der jüngeren jugendpolitischen Diskussion im Landkreis Neumarkt war im Frühjahr 2012. Hier 
wurde über die örtliche Jugendhilfeplanung im Landratsamt Neumarkt eine großangelegte Jugendbefragung 
durchgeführt.  

Insgesamt wurden 4681 Kinder und Jugendliche im Alter von 13-15 Jahre über die Schulen in den Jahrgangsstufen 
sieben bis neun zu kinder- und jugendrelevanten Themen befragt. Nähere Informationen erhalten Sie unter: htt-
ps://www.landkreis-neumarkt.de/hp935/Jugendhilfeplanung.htm  

Die Ergebnisse der Befragung stellte die Kommunale Jugendarbeit zusammen mit dem beauftragten Institut Sozius 
aus Regensburg im Zeitraum von Februar 2013 bis Dezember 2014 in allen Gemeinderäten im Landkreis Neumarkt 
vor. Mit Verweis auf das Kinder- und Jugendhilfegesetz und im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit, 
wurden Ideen für eine weitere, intensivere Beschäftigung mit dem Thema „Eigenständige Kinder- und Jugendpoli-
tik“ besprochen. 

2.2 Umsetzung 
Nach Gesprächen zwischen Kommunaler Jugendarbeit, der Jugendhilfeplanung, Jugendbeauftragten und Kreis-
jugendring konkretisierte sich die Idee, die Aufgaben und Ziele einer verlässlichen Kinder- und Jugendarbeit in 
den Kommunen sichtbarer zu gestalten.  

Allen Beteiligten ist es dabei wichtig, dass vor allem die Kinder- und Jugendlichen selbst, wie auch die verschie-
denen Funktionäre und Schlüsselpersonen in der Kinder- und Jugendarbeit, zu Wort kommen. In der Gemeinde 
Deining wurde dies durch eine Onlinebeteiligung, der Beteiligung vor Ort an den Bannern und den erweiterten 
Jugendbeirat sichergestellt.  

Wichtige Partner für die Umsetzung der Kinder- und Jugendpläne sind nun die politischen Entscheidungsträger in 
den Kommunen. Bei Umsetzung der Ideen und Vorschläge werden die Kinder und Jugendliche miteinbezogen. 
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2.3.1  Kinder- und Jugendarbeit ist eine Pflichtaufgabe
der Landkreise und Kommunen und ist mehrfach

gesetzlich legitimiert

1. Bundesgesetz
(SGB VIII – Kinder und Jugendhilfe)
• 	Jungen Menschen sind die zur Förderung 

ihrer Entwicklung erforderlichen Angebote 
der Jugendarbeit zur Verfügung zu stellen

• Anknüpfung an die Interessen junger Men-
schen und Möglichkeit zur Mitbestimmung 
und Mitgestaltung

• Befähigung und Anregung zu gesellschaft-
licher Mitverantwortung und zu sozialem 
Engagement

2. Landesgesetz
(AGSG – Gesetz zur Ausführung
der Sozialgesetze)
• Zuständigkeit der Kommunen in
   Absprache mit dem Landkreis

3. Kommunalgesetz
(BayGO – Bay. Gemeindeordnung)
• Jugendarbeit hat die gleiche Stellung wie
   öffentliche Sicherheit und Verkehr

4. Bayerische Staatsregierung
(Kinder- und Jugendprogramm)
• Jugendarbeit sichern und weiterentwickeln
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2.3.2  Kinder- und Jugendarbeit bedeutet auch,
bereits definierte Standards zur Kenntnis zu nehmen,

anzuwenden und zu evaluieren

Allgemeine Standards
•  Bauleit- und Ortsplanung / Stadtentwicklung, Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
•  (hier Kreisjugendring) und Kinder und Jugendliche selbst

•  Dienstleistungsangebote der Verwaltung für Träger der Jugendarbeit

•  Ermöglichung, Gewährleistung und Unterstützung von ehrenamtlichem Engagement

•  Förderung der Gleichberechtigung von Mädchen und Jungen

•  Inklusion von benachteiligten Kindern und Jugendlichen

•  internationale und interkulturelle Kinder- und Jugendarbeit

•  jugendpolitische Zielsetzungen und Maßnahmen stehen vor parteipolitischen Interessen

•  Öffentlichkeitsarbeit

•  Evaluation, Berichterstattung und Qualitätsentwicklung

Maßnahmenempfehlungen aus der Jugendhilfeplanung des Landkreises
•  Beteiligungsmöglichkeiten 	 regelmäßig und transparent

•  Räumlichkeiten für Jugendarbeit 	 Jugendtreffs

•  Jugendbeauftragte 	 Verwaltung und Politik

•  hauptamtliches Personal 	 Gemeindejugendpfleger (Fachkräfte)

•  Ferienprogramme	 unterschiedliche Alters- und Zielgruppen

•  Treffpunkte 	 Spiel- und Bolzplätze, Zeltlager- und Feuerplätze, Sportanlagen

•  Förderung der Jugendarbeit 	 ideell, finanziell, materiell

•  Jugendarbeit als „Chefsache“ 	 Bürgermeister/Stadtrat

•  Kooperationen mit Schulen fördern 	 schulbezogene Jugendarbeit

•  präventive Maßnahmen 	 Suchtprävention, Jugendschutz und Rechtsextremismus

DEINING. FRAGT DIE JUGEND. JETZT.
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2.3.3 Indikatoren der Arbeitsgemeinschaft für Kinder 
und Jugendhilfe (AGJ) für eine kinder- und

jugendfreundliche Kommune
• 	 Jugendliche leben gerne dort, sie identifizieren sich, bleiben oder kommen wieder.
• 	 Jugendliche haben einen festen Platz in der Kommune. Dafür brauchen sie eigene Räume, die auf ihre Bedürf-

nisse zugeschnitten sind.
• 	 Jugendliche sind in der Öffentlichkeit sicht- und hörbar, sie werden respektiert und wertgeschätzt.
	 Es gibt eine lebendige Jugendkultur.
• 	 Alle Jugendlichen haben Zugang zu schulischen und außerschulischen Lern- und Bildungsorten.
• 	 Die Jugendarbeitslosigkeit ist niedrig.
• 	 Teilhabe und jugendgerechte Beteiligungsformate für alle Jugendlichen sind verankert und etabliert.
	 Die Einbindung der jungen Menschen in die Planungen, Entwicklungen und Entscheidungen der Kommune ist 

verbindlich, Jugendliche haben Gestaltungsmacht und werden ernst genommen.
• 	 Jugendpolitik hat einen hohen politischen Stellenwert in der Kommune.
	 Es gibt einen eigenen politischen Auftrag und einen Etatposten für Jugendpolitik.
• 	 Die Belange junger Menschen werden bei Angelegenheiten, die zur Diskussion stehen und sie betreffen, berück-

sichtigt – sobald eine solche Entscheidung ansteht, wird überprüft, welche Auswirkungen das sowohl auf die 
aktuelle als auch auf die künftige Jugendgeneration hat.

• 	 Alle relevanten Akteure (z.B. Jugend, Schule, Vereine/Verbände, Wirtschaft, lokale Medien,
	 Politik und Verwaltung) wirken zusammen im Sinne einer lokalen Allianz für Jugend.
• 	 Der Grad der Jugendfreundlichkeit einer Kommune darf nicht vom Engagement einzelner Personen abhängen.
• 	 Die Kommune hat ein ressortübergreifendes Leitbild „Jugendfreundlichkeit“, welches immer wieder auf den 

Prüfstand, hinsichtlich sich ändernder Interessenslagen und Bedürfnisse der Jugendlichen, gestellt wird.
	 Diese werden so erhoben, dass möglichst alle Jugendlichen erreicht werden.

DEINING. FRAGT DIE JUGEND. JETZT.



3  Anliegen und Umsetzungsvorschläge
Aus der Kinder- und Jugendbeteiligung „DEINING. FRAGT DIE JUGEND. JETZT.“, sowie aus dem Treffen des erwei-
terten Jugendbeirates wurden folgende Anliegen und Umsetzungsvorschläge herausgearbeitet. Dabei wirkten
Kinder und Jugendliche, die Jugendbeauftragten, der Kreisjugendpfleger, der Kreisjugendring, sowie Vertreter des
Ehrenamtes und der Politik mit.
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3.1.1 Freizeit
Bikepark, Dirtpark, Pumptrack, Downhillpark 

Ausleihmöglichkeiten von Bällen und Schlägern
zum Tischtennis spielen im Deininger Bad 

Eisdiele oder Eismobil 

Diskothek in Deining 

Döner-Imbiss in Deining 

Donuts Geschäft

 

Ein Park zum Spazieren gehen und picknicken
in der Gemeinde Deining 

Einkaufsmöglichkeit für das Deininger Naturbad
(z.B. Tauchbrillen o.ä.) 

E-Scooter zum Ausleihen 

Feuerstelle am Funpark umbauen

 
Freizeitpark mit Rodelbahn in Deining 

Geocaching für Jung und Alt 

Grundreinigung des Naturbades

Basketballkorb in Hacklsberg beim Wendehammer
in der Moosstraße

Hundebadetag im Naturbad 

Kinder pflücken Erdbeeren auf einem Erdbeerfeld 

Standortmöglichkeiten und Umsetzungsmöglichkeiten
werden aktuell geprüft 

Beschaffung über die Gemeinde 

Ausleihmöglichkeit über den Kiosk 

Evtl. Turnier mit dem FC Deining 

Eismobil für Dörfer organisieren 

Bestehende Geschäfte könnten Eis anbieten 

Jugendaktion: Eis-Geschmackstest, Eis selbst herstellen, 
Eisdielentour 

Fahrgelegenheiten in Diskotheken erweitern 

Jugendaktion: Jugenddisko, Beachparty 

Angliederung am Edeka/ Norma in Deining denkbar 

Jugendaktion: Döner selbstgemacht 

Bäckereien bieten Donuts an 

Jugendaktion: Donuts selbstgemacht/ Donuts Maschine 
ausleihen 

Jugendaktion: Besuch des Royal Donuts in Neumarkt 

Bestehende Möglichkeiten weiter bewerben 

Umsetzung eines Erlebnispfads denkbar 

Angebotserweiterung am Kiosk 

Jugendaktion: Fahrt mit E-Scooter 

Jugendaktion: Beteiligung und gemeinsame Umsetzung
zur Gestaltung des Funparks durchführen 

Jugendaktion: Fahrt zu einer Rodelbahn
(z.B. nach Riedenburg) 

Jugendaktion: Durchführung und Gestaltung
gemeinsamer Touren 

Tägliche Reinigung des Naturbades durch den Bauhof 

Biologische Wasseraufbereitung ohne Chlor  

Evtl. mobilen Basketballkorb aufstellen

 

Nutzung von bestehenden Angeboten 

Kinderaktion: Gemeinsames Erdbeerpflücken
und gemeinsame Verarbeitung 

3.1  Onlinebeteiligung
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Kinderbürgerfest 

Kinderkochkurse 

Kino in Deining 

Malwand am Funpark 

Mehr Parkplätze am Naturbad 

Möglichkeiten für mehr kleinere Geschäfte 

Outdoor Trainingsgeräte

 

Selbst Burger braten 

Skatepark erneuern
 

Spielplatz in Hacklsberg

 

Sportcenter in Deining 

Starbucks Café in Deining 

Umzäunter Basketballplatz in Deining

Wiedereröffnung des Wassertrampolins 

eSport Turniere in Deining

Kinderaktion: Fahrt nach Neumarkt/ Regensburg anbieten 
Kinderaktion: Spielplatzfest wieder durchführen 

Kinder/Jugendaktion: regelmäßige Aktionen durchführen 

Mondscheinkino im Naturbad 
Ausleihmöglichkeiten bekannt machen 

Jugendaktion: Malaktion am Funpark zur Gestaltung
des Jugendtreffs 

Ausreichend Parkplätze vorhanden
(Naturbad und Sportgelände). Evtl. mehr Fahrradständer 

Austausch mit privaten Eigentümern 

Mögliche Standorte und Umsetzungsmöglichkeiten
werden geprüft 
z.B.  Calisthenics-Park oder Trimm-dich-Pfad 

Jugendaktion: Burger selbst gemacht
z.B. in der Schulküche / am Funpark etc. 

Jugendaktion: Beteiligung und gemeinsame Umsetzung
zur Gestaltung des Funparks durchführen 

Unterstützung und Verantwortlichkeit vor Ort prüfen 
Suche eines geeigneten Grundstücks 

Kooperation mit dem 1. FC Deining 

Bäckereien mit Kaffeeangebot bestehen 

Nutzung der Turnhalle für Basketball 
Kooperation mit den Sportvereinen 

Eröffnung erfolgt, sobald dies pandemiebedingt wieder 
möglich ist 

Kooperation mit den Vereinen 
Konsole im Seniorenheim: Jugend + Senioren
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Anbringung von Spanplatten zum Austausch

Stühle sind neu und speziell für die Nutzung in Schulen vor-
gesehen

Absprache mit Fachlehrkräften der Schule

Selbstorganisation durch Schüler und Schülerinnen denkbar

Besuch von Chemielaboren denkbar

Anschaffung soll erfolgen

Organisationsfrage klären, SMV? / Kioskbetreiber? /
Getränkehersteller?

Prüfung mit Schulleitung

https://www.km.bayern.de/schueler/was-tun-bei
rechte-und-pflichten.html

Ab der 8. Klasse möglich

Angebot des bestehenden Kioskes erweitern

Prüfung mit Schulleitung und Austausch mit anderen
Schulen

Absprache mit Kioskbetreiber

Absprache mit Kioskbetreiber

Vorschläge von Schule, OGTS und Lehrkräften werden
geprüft

Gemeinsame Gestaltungsaktion mit Schülerinnen u. Schülern

Klärung von geeigneten Flächen

Brandschutz in Fluren und Fluchtwegen beachten

Schulinterne Organisation / Umweltschule

Absprache mit Kioskbetreiber

Absprache mit dem Kioskbetreiber

Wasserspender

Absprache mit Fachlehrkräften der Schule

Möglichkeiten gemeinsam mit Busunternehmen prüfen

Projektbezogene Treffen werden organisiert

3.1.2 Schule / Beruf
Graffitiwand der Schule

Bessere Stühle in der Schule

Ausgeprägteren Sexualkundeunterricht

Buntere Klassenzimmer und mehr Pflanzen

Chemielabor in der Schule

Wasserspender

Getränkeautomat an der Schule

Hitzefrei wieder einführen

In den Schulpausen rausgehen

Kiosk o.ä. in der Nähe der Schule

Kostenlose Periodenartikel in den
Toilettenräumen der Schule

Längere Öffnungszeiten des Pausenverkaufs

Mehr Essensauswahl bzw. Getränkeauswahl
an der Schule

Pausenhof

Bequeme Sitzmöglichkeiten zur Entspannung
in der Schule

Schulgarten

Snackautomaten an der Schule

Trinkmöglichkeiten in der Schule

Vermittlung von mehr Allgemeinwissen
in der Schule

Wechselnde Schulbusroute für Waltersberg
und Umgebung

Arbeitskreis Schule/Gemeinde

Kinder- und Jugendplan Deining DEINING. FRAGT DIE JUGEND. JETZT.
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3.1.4 Sonstiges
Mädchenschutz im Deininger Schwimmbad
 

Bessere Busverbindung für die Ortschaften 

Bauernmarkt in Deining 

Flohmarkt in Deining

Funkmasten in Arzthofen 

Gemeinde AG für Kinder (Jugendbeirat/
politisches Gremium für Kinder und Jugendliche) 

Japanischer Lebensmittelshop 

Mediamarkt, Game Stop, Kaufland in Deining
 

Öffentliche Toiletten

Bei Vorkommnissen bitte Wasserwacht,
DLRG oder Kiosk informieren 

Angebot des Rufbusses ausweiten 

Anrufsammeltaxis einführen 

Möglichkeiten mit regionalen Produzenten prüfen 

Flohmarkt in verschiedenen Ortschaften mit Vereinen;
Kindergärten oder Eltern-Kind Gruppen organisieren 

Wird geprüft 

Ausgestaltung und konkrete Form wird geprüft
 

Jugendaktion: Gemeinsam japanisch einkaufen und kochen 

Jugendaktion: Fahrten nach Neumarkt, Regensburg
oder Nürnberg 

Öffentliche Toilette ist am Rathaus vorhanden 

Schild zur Kennzeichnung der öffentlichen Toilette anbringen

3.1.3 Umwelt
Anbringung von Nistkästen für Vögel

Bienenwiese

E-Scooter

Mehr Mülleimer für die Sauberkeit der Umwelt

MIKA Hundemülleimer und Tütenspender

Mülleimer in der Neubausiedlung

Mülltonnen für Hundebeutel am Schotterweg, 
Richtung Zellerbach

Tierschutzverein in Deining

Unverpacktladen in Deining

Kooperationsmöglichkeiten mit dem OGV prüfen

Jugendaktion: Nistkästenbau und Nistkästenpflege

Kooperationsmöglichkeiten mit dem OGV prüfen

Jugendaktion: Blühwiesen säen und pflegen

Jugendaktion: Fahrten im Ferienprogramm

Entleerung ist zu klären

Aktionen zur Umweltbildung

Entleerung ist zu klären

Entleerung ist zu klären

Aktionen zur Umweltbildung

Entleerung ist zu klären

Kooperation mit bestehenden Tierschutzvereinen

Organisation eines Wochenmarkts/ einer Obstbörse

Jugendaktion: Workshops für die Seifenherstellung,
Deo-Herstellung etc. anbieten
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3.2.1  Deining
Eisdiele

Dirtpark/Bikepark

DM

Fitnesspark

Proberaum für Bands

Klamottengeschäfte

Wald zum Trail bauen

Rewe, Supermarkt im Neubaugebiet

Bubble Tea

Burger King oder Mac Donalds

Dönerladen

Zwei Schaukeln bzw. Trampolin am Spielplatz
(Magister-Dorn Straße), Tischtennisplatte

Bessere Seilrutsche

Eismobil für Dörfer organisieren

Bestehende Geschäfte könnten Eis anbieten

Jugendaktion: Eis-Geschmackstest, Eis selbst herstellen, 
Eisdielentour

Standortmöglichkeiten und Umsetzungsmöglichkeiten
werden aktuell geprüft

Edeka wird ein großes Drogeriesortiment besitzen

Naturkosmetikangebot

Jugendaktion: Kosmetik selbst herstellen

Mögliche Standorte und Umsetzungsmöglichkeiten
werden geprüft

z.B.  Calisthenics-Park oder Trimm-dich-Pfad

Unterstützer und Verantwortlichkeit prüfen

Mögliche Standorte: Multisaal, Schule

Jugendaktion: Gemeinsame Ausflüge nach Neumarkt,
Regensburg oder Nürnberg

Umweltbildung in Kooperation mit der Schule:
Einkauf von Klamotten

Kooperationsmöglichkeiten mit dem deutschen
Alpenverein Neumarkt prüfen

Keine Umsetzung, da der Neubau eines Edekas geplant ist

Jugendaktion: Bubble Tea selbstgemacht, Molekularküche, 
kultureller Hintergrund etc.

Jugendaktion: Burger selbst gemacht

Angliederung am Edeka in Deining denkbar

Jugendaktion: Döner selbstgemacht

Schrittweise Überprüfung aller Spielplätze der Gemeinde 
unter Einbezug der OGV´s und der Kinder und Jugendlichen

Jugendaktion: Fahrt in einen Trampolinpark

Seilrutsche wird repariert
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-Downhillstrecke im Wald

Neue Spielgeräte am Spielplatz in Deining-Bahnhof

Schulbus, der am Bushäuschen hält in Deining-
Bahnhof

Tempolimit für Autofahrer

Keine Stachelpflanzen am Spielplatz
in Deining-Bahnhof

Erlebniswaldweg

Kooperationsmöglichkeiten mit dem deutschen Alpenverein 
Neumarkt prüfen

Schrittweise Prüfung aller Spielplätze der Gemeinde unter 
Einbezug der OGV´s und der Kinder und Jugendlichen

Die großen Buse der Schülerbeförderung können auf Grund 
der Bahnbrücke nicht in die Ortschaft fahren

Klärung: An welchen Stellen sind Autofahrer zu schnell 
unterwegs?

Möglicherweise Aufstellung eines Geschwindigkeits-
messgerätes

Absprache mit dem OVV und dem Landratsamt

Einrichtung eines Erlebnispfades
(z.B. Barfußweg mit verschiedenen Stationen)

z.B. vom Bahnhof nach Deining

3.2.2  Deining-Bahnhof, Leutenbach, Tauernfeld

Deining-Bahnhof

Abdeckung für den Sandkasten in Leutenbach

Basketballplatz

Outdoortrainingsgeräte, Kletterturm,
Trampolin in Leutenbach

WLAN am Spielplatz in Leutenbach

Fahrradweg von Leutenbach nach Deining 

Wasser/ Matschspielplatz

Outdoor (Auto) Kino

Tütenspender für Hundekot

Öffentlicher Treffpunkt in Leutenbach

Flughafen

Schrittweise Überprüfung aller Spielplätze der Gemeinde 
unter Einbezug der OGV´s und der Kinder und Jugendlichen

Klärung: geeignete Fläche bzw. wie viele Kinder und
Jugendliche haben Interesse?

Jugendaktion: Basketball in der Turnhalle

Schrittweise Überprüfung aller Spielplätze der Gemeinde 
unter Einbezug der OGV´s und der Kinder und Jugendlichen

Jugendaktion: Fahrt in einen Trampolinpark

Derzeit nicht umsetzbar

Sehr abschüssiges Gelände machen eine Umsetzung schwierig

Mobile Wasserspiele als eine Möglichkeit

Familienaktion:
Durchführung eines Kinoabends in Leutenbach

Standortfrage schwierig

Entleerung ungeklärt

Klärung mit Vereinen vor Ort

Klärung: Flughafen für Modellflieger etc.

Jugendaktion: Besichtigung des Nürnberger Flughafen

Leutenbach
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Bikepark

Mülleimer an der Bushaltestelle
in Großalfalterbach

Schreibwarenladen

Neue Tischgruppe mit Überdachung am Spielplatz, 
Seilbahn, Reifenschaukel, Kletterturm, Sandkasten, 
Tischtennisplatte (Großalfalterbach)

Standortmöglichkeiten und Umsetzungsmöglichkeiten
werden aktuell geprüft

Klärung: Liegt bisher sehr viel Müll in der Nähe der
Bushaltestelle?

Aktionen zur Umweltbildung

Für die Kommune nicht umsetzbar

Schrittweise Ergänzung aller Spielplätze der Gemeinde unter 
Einbezug der OGV´s und der Kinder und Jugendlichen

Sportgruppe für 6-10-Jährige

Eisdiele

Skaterbahn in Mittersthal

Sicherer Schulweg von der Siedlungsstraße
bis in die Ortsmitte in Mittersthal

Wasserspielplatz in Mittersthal

Kletterwand, Geräte für größere Kinder
am Spielplatz, Trampolinpark, Kletterwand
mit Hantelstange in Mittersthal

Licht für das Bushäuschen in Mittersthal

Schwimmkurse

Kino

Mülleimer ausleeren in Mittersthal

Bestehendes Angebot für 6-10-Jährige aufzeigen

Ggf. ergänzende Angebote anstoßen

Eismobil für Dörfer organisieren

Bestehende Geschäfte könnten Eis anbieten

Regionale Anbieter anfragen

Jugendaktion: Eis-Geschmackstest, Eis selbst herstellen, 
Eisdielentour

Bestehende Bahn am Funpark in Deining

Klärung: Wie viele Skater gibt es in Mittersthal?

Organisation von Schülerlotsen

Nutzung des Weges unterhalb der Ortsdurchfahrt

Umsetzung mit Vereinen wird geprüft

Schrittweise Ergänzung aller Spielplätze der Gemeinde unter 
Einbezug der OGV´s und der Kinder und Jugendlichen

Jugendaktion: Fahrt in den Trampolinpark Nürnberg

Klärung: Sind bestehende Leuchten ausreichend?

Kooperation mit dem Sportverein bzw. dem DLRG
und Wasserwacht

Mondscheinkino im Erlebnisbad

Jugendaktion: Fahrt ins Kino,
Durchführung eines Kinos in Mittersthal

Freiwillige gesucht

Aktionen zur Umweltbildung

3.2.3  Mittersthal, Großalfalterbach, Pirkach, Kleinalfalterbach

Mittersthal

Großalfalterbach

17



Kinder- und Jugendplan Deining DEINING. FRAGT DIE JUGEND. JETZT.

Vogelbrutkästen

Blühwiesen

Eisdiele

Kooperationsmöglichkeiten mit dem OGV prüfen

Jugendaktion: Nistkästenbau und Nistkästenpflege,
Einladung eines Ornithologen etc.

Kooperationsmöglichkeiten mit dem OGV prüfen

Jugendaktion: Blühwiesen säen und pflegen

Eismobil für Dörfer organisieren

Bestehende Geschäfte könnten Eis anbieten

Jugendaktion: Eis-Geschmackstest, Eis selbst herstellen, 
Eisdielentour etc.

Pirkach
Pumptrack, Dirttrack Standortmöglichkeiten und Umsetzungsmöglichkeiten

werden aktuell geprüft

3.2.4  Döllwang, Waltersberg
Döllwang

Wasserspielplatz in Döllwang

Freibad Döllwang

Eismobil in Döllwang

Blumenwiesen

Kletterstodl in Döllwang

Tischtennisplatte in Döllwang

Nistkästen für Vögel im Wald

Eine Nacht im Zelt

Keine P53 Stromleitung

Abend/Nachtbuslinie am Wochenende
nach Neumarkt

Mobile Wasserspielmöglichkeiten prüfen

Umsetzung in Döllwang nicht möglich

Organisation von gemeinsamen Bring- und Abholzeiten
für das Naturbad in Deining

Jugendaktion: Freibadtour im Sommer

Eismobil für Dörfer organisieren

Bestehende Geschäfte könnten Eis anbieten

Jugendaktion: Eis-Geschmackstest, Eis selbst herstellen, 
Eisdielentour

Kooperationsmöglichkeiten mit dem OGV prüfen

Jugendaktion: Blühwiesen säen und pflegen

Kletterstodl in Siegenhofen

Jugendaktion: Gemeinsamer Besuch des Kletterstodls

Schrittweise Überprüfung aller Spielplätze der Gemeinde 
unter Einbezug der OGV´s und der Kinder und Jugendlichen

Kooperationsmöglichkeiten mit dem OGV prüfen

Jugendaktion: Nistkästenbau und Nistkästenpflege

Jugendaktion: Durchführung im Ferienprogramm

Enge Zusammenarbeit mit der BI Döllwang

Möglichkeiten prüfen, um die Rufbuszeiten zu erweitern

Einführung und Bewerbung eines Anrufsammeltaxis

18



Kinder- und Jugendplan DeiningDEINING. FRAGT DIE JUGEND. JETZT.

Klärung: Entleerung vor Ort organisieren

Kooperation mit den örtlichen Vereinen

Reparatur und Aufstellung der alten Reifenschaukel
am Obstberg

Popcornmaschine kann beim Kreisjugendring Neumarkt 
ausgeliehen werden

Eismaschine für Events/ Feierlichkeiten anmieten

Bundesligaspiele werden im Sportheim Döllwang übertragen

Eismobil für Dörfer organisieren

Bestehende Geschäfte könnten Eis anbieten

Jugendaktion: Eis-Geschmackstest, Eis selbst herstellen, 
Eisdielentour

Mobile Wasserspielmöglichkeiten prüfen

Erlebnisbad in Deining

Keine Umsetzung in Waltersberg möglich

Möglichkeiten im Onlineshop

FC Bayern Fan-Artikel können z.B. auch in Lengenfeld
erworben werden

Mülleimer auf dem Spielplatz in Waltersberg

Ferienprogramm in Waltersberg z.B. Schnitzeljagd

Reifenschaukel für den Spielplatz in Waltersberg

Eismaschine oder Popcornmaschine

Kostenlose Bundesligaspiele

Eisdiele

Wasserspielplatz in Waltersberg

Freibad in Waltersberg

FC Bayern Fan Shop

Waltersberg
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3.2.5  Siegenhofen, Arzthofen, Oberbuchfeld, Unterbuchfeld

Siegenhofen

Dirtpark, Bikepark

Tischtennisplatte in Unterbuchfeld

Eisdiele

Dönerladen

Prinzen und Prinzessinnen Akademie

Standortmöglichkeiten und Umsetzungsmöglichkeiten
werden aktuell geprüft

Bestandsgerät am Spielplatz prüfen

Eismobil für Dörfer organisieren

Bestehende Geschäfte könnten Eis anbieten

Jugendaktion: Eis-Geschmackstest, Eis selbst herstellen, 
Eisdielentour

Angliederung an Edeka in Deining denkbar

Jugendaktion: Döner selbstgemacht

Kinderaktion: Ausflugsfahrt/Faschingsthema/ Mottoparty/ 
Ferienprogrammpunkt

Unterbuchfeld

Pumptrack, Dirtpark

Dönerladen

Outdoor Fitness

Besseres Internet, Glasfaser in Siegenhofen

Aldi

Mehr Mülleimer 
z.B. am Fußballplatz in Siegenhofen

Beachvolleyballturnier

Standortmöglichkeiten und Umsetzungsmöglichkeiten
werden aktuell geprüft

Angliederung am Edeka in Deining denkbar

Jugendaktion: Döner selbstgemacht 

Mögliche Standorte und Umsetzungsmöglichkeiten
 werden geprüft

z.B.  Calisthenics-Park oder Trimm-dich-Pfad

Wusstest du schon, dass in der Gemeinde Deining bereits 
bei 93% der Haushalte über 50Mbit möglich sind?
Das ist auch in Siegenhofen so.

Hier findest du eine Übersicht:
https://bitratenkarte.de/nm/deining

WLAN-Hotspot am OGV-Heim denkbar

Keine Umsetzung, da bereits eine Norma vorhanden und 
eine Edeka in Planung ist

Klärung: Entleerung vor Ort organisieren

Durchführung möglich

Organisation klären
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Dönerladen

Eisdiele

Drogeriemarkt

Besseres Internet in Arzthofen

Dirtpark

Spielplatz in Arzthofen

Geschwindigkeitsbegrenzung-Schild
am Dorfanfang von Arzthofen

Angliederung am Edeka in Deining denkbar

Jugendaktion: Döner selbstgemacht

Eismobil für Dörfer organisieren

Bestehende Geschäfte könnten Eis anbieten

Jugendaktion: Eis-Geschmackstest, Eis selbst herstellen, 
Eisdielentour

Edeka besitzt ein großes Drogeriesortiment

Wusstest du schon, dass in der Gemeinde Deining bereits 
bei 93% der Haushalte über 50Mbit möglich sind? 
Das ist auch in Arzthofen so.

Hier findest du eine Übersicht:
https://bitratenkarte.de/nm/deining

Standortmöglichkeiten und Umsetzungsmöglichkeiten
werden aktuell geprüft

Unterstützung und Verantwortlichkeit vor Ort prüfen

Suche nach geeignetem Standort

Geschwindigkeitsmesstafel wird im Herbst 2021 wieder 
aufgehängt

Arzthofen

Partyhalle in Oberbuchfeld

Fußballnetze in Oberbuchfeld

Nutzung der Mehrzweckhalle/ Feuerwehrhaus
(möglich mit W-LAN Hotspot)

Einbau kann erfolgen. Absprache mit HGV

Lage und Situation wird überdacht

Oberbuchfeld

Ferienprogramm 
Waldspaziergang
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Ferienprogramm Impressionen
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4  Förderung – Ziel, Art und Umfang 
Ziel einer Förderung 

Die Gemeinde Deining unterstützt auf Grundlage des lokalen Kinder- und Jugendplans die Jugendarbeit 
und gewährt Zuwendungen zu Leistungen in den Bereichen: 

	 • Freizeit 

	 • Schule und Beruf 

	 • Treffpunkte 

	 • Umwelt 

	 • Vereine 

	 • Sonstiges 

Dies geschieht im Rahmen der bereits laufenden und bestehenden Zuwendungen, oder nach Beschluss 
des Gemeinderates, auch für zusätzliche Leistungen. 

Der Kinder- und Jugendplan ist vor allem von folgenden Zielen geprägt: 

	 • Mitsprache und Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 

	 • Mitarbeit der Kinder und Jugendlichen bei der Umsetzung 

	 • Schrittweise Abarbeitung der Anliegen in naher zeitlicher Abfolge 

	 • Ideelle und finanzielle Unterstützung durch die Kommune 

Art und Höhe der Förderung 

Die Förderung kann als Zuschuss oder bei geeigneten Projekten auch als Arbeitsleistung, durch Gemein-
demitarbeiter und Gemeindemitarbeiterinnen erfolgen. Die Höhe des Zuschusses ist abhängig von der 
jeweiligen Maßnahme und wird jeweils durch Beschluss des Gemeinderates festgelegt.

5  Schlussbemerkung 
Der Kinder- und Jugendplan soll als Grundlage einer eigenständigen und vorausschauenden Jugendpolitik der
Gemeinde Deining dienen. Die beschriebenen Inhalte sind auf Dauer angelegt und sollen einmal jährlich mit dem 
erweiterten Jugendbeirat evaluiert und aktualisiert werden. 

Nach Vorstellung des gesamten Kinder- und Jugendplans im Gemeinderat soll mit der Umsetzung begonnen
werden.  

Ansprechpartner für den Kinder- und Jugendplan sind die Jugendbeauftragten der Gemeinde Deining, der gemeind-
liche Jugendpfleger, sowie der erste Bürgermeister. 

Dieser Kinder- und Jugendplan wird in der vorliegenden Fassung dem Gemeinderat zur Beschlussfassung
vorgelegt.
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Kontakt:
Gemeinde Deining

Schloßstraße 6
92364 Deining

Tel. 0 91 84 / 83 00-0
Mail: gemeinde@deining.de

www.deining.de










